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ObersteckhOlz | Bernisch-kant. nachwuchsschwingertag

Mit Vorbereitungsarbeiten auf kurs
Seit bekannt ist, dass der Schwingklub
Langenthal (SKL), der durchführende
Klub des diesjährigen Bernisch-Kan-
tonalen Nachwuchsschwingertags
sein wird, ist einige Zeit vergangen.
Das Organisationskomitee rund um
den einheimischen OK-Präsidenten
David Burkhalter, ist auf Kurs. Pro-
gramm und Abendunterhaltung ste-
hen und somit geht es in der nächsten
Monaten um den Feinschliff.

Am 15. Juli werden sich in Ober-
steckholz die besten Nachwuchs-
schwinger des Kantons Bern und Gäs-
teschwinger des Schwingklubs
Zofingen in zwei Kategorien der Jahr-
gänge 1999/2000 und 2001/2002 mes-
sen. Von jedem Schwinger wird der

Gewinn des Doppelzweigs angestrebt.
Am Schluss werden doch nur rund 25
– 30 % der gestarteten Schwinger die
Ehre haben, vor die Ehrendamen zu
treten und sich die Auszeichnung
überreichen zu lassen.

16 Langenthaler treten an
Gespannt darf man bereits heute auf
die Schwinger des durchführenden
Klubs sein. In diesen vier Jahrgängen
hat der SKL nicht weniger als 16
Schwinger, die am Anlass teilnehmen
können. Seien Sie gespannt auf die Se-
rie «Unsere Nachwuchsschwinger für
Obersteckholz», die kurz vor dem Fest
exclusiv im «Oberaargauer» erschei-
nen wird. simon herzig

herzOgenbuchsee | erfolgreiche Buchser teilnehmer

sven schürch gewinnt Winti cup
Am vergangenen Sonntag fand in
Frauenfeld der vomKTSVWinterthur
organisierte Winti Cup statt. 217 Bad-
minton Spielerinnen und Spieler nah-
men am sehr gut organisierten Anlass
in den verschiedenen Kategorien teil.
Vom BC Herzogenbuchsee beteiligten
sich die Geschwister Rebecca und
Sven Schürch.

Rebecca Schürch startete mit ei-
nem deutlichen Sieg ins Turnier. Moti-
viert und konzentriert begann das
zweite Spiel. Doch gegen die starke
Angriffspielerin reichte die Abwehr
nicht. Verunsichert durch die zu hohe
Niederlage gelang in Spiel drei nicht
viel. Wieder verloren. Kraftvoll, dyna-
misch und variantenreich gestaltete
sie das letzte Spiel, welches in zwei
Sätzen deutlich gewonnen wurde. Mit
zwei Siegen belegte Rebecca in der
Stärkeklasse zwei den guten siebten
Schlussrang. Sven Schürch startete
mit einem zwei Satz Sieg in den Winti

Cup. Dann fanden drei hart umkämpf-
te Begegnungen statt. Alle Spiele
konnten erst im dritten Satz zuguns-
ten von Sven Schürch entschieden
werden. Ein Satz wurde äusserst
knapp und an Spannung kaum zu über-
bieten mit 26:24 beendet. Mit dieser
makellosen Bilanz feierte Sven
Schürch einen verdienten Sieg am
Winti Cup 2017 in der Stärkeklasse
vier. Gratulation! res von baLLmoos

langenthal | neu im team der curling-weltmeisterinnen

carole howald wechselt zu Flims
Skip Binia Feltscher nimmt im Team
der Curling-Weltmeisterinnen des CC
Flims eine markante Veränderung
vor. Die 23-jährige Langenthalerin Ca-
role Howald ersetzt ab sofort Christi-
ne Urech auf der ersten Position.

Carole Howald begleitete Felt-
schers Team ab 2014 an allen Grossan-
lässen als Ersatzspielerin und durfte
sich auf diese Weise als Europameis-
terin und zweifache Weltmeisterin
feiern lassen. Von der talentierten
Oberaargauerin verspricht sich Binia
Feltscher für die kommenden Aufga-
ben eine Leistungsverbesserung für
die ganze Crew. 2017 steht für Carole
Howald, Franziska Kaufmann, Irene
Schori und Binia Feltscher eine gro-
sse und heikle Aufgabe an. Im Okto-

ber werden die Flimserinnen in einer
Ausscheidung gegen die andern
Schweizer Spitzenteams Baden Regio
(Alina Pätz) und Aarau (Silvana Tirin-
zoni) ausmachen, wer die Schweiz an
den Olympischen Spielen 2018 in Pye-
ongchang vertreten wird. Noch in die-
ser Saison geht es – ab dem 11. Febru-
ar in Flims – um den Schweizer
Meistertitel und die damit verbunde-
ne Qualifikation für die Weltmeister-
schaft von Mitte März in Peking. Ca-
role Howald spielte zuletzt als
Nummer 2 in der Bieler Formation
von Skip Melanie Barbezat. Dieses
Team scheiterte in der Qualifikation
für die Schweizer Meisterschaften.
Deshalb wurde Howalds Wechsel
schon jetzt möglich. sda

herzOgenbuchsee | Badminton: höhenflug hält an

klare Dominanz bis zum schluss
Nach dem deutlichen 6:1 Heimsieg ge-
gen den BC T.U.S. folgte am vergan-
genen Donnerstag das Auswärtsspiel
gegen BC Zollikofen. Mit einer guten
Teamleistung sollte ein Punktgewinn
gegen den Tabellennachbar möglich
sein. Das BCHB-Team dominierte je-
weils in den ersten Sätzen, liess es
aber nach Seitenwechsel an der Kon-
zentration fehlen. Am Schluss resul-
tierte trotzdem ein toller 5:2 Erfolg
für das Team BCHB.

Rebecca Schürch dominierte das
Spiel von Beginn weg deutlich. Nach
dem Seitenwechsel schlichen sich ei-
nige unerzwungene Fehler ein, welche
die Gegenspielerin zu nutzen ver-
mochte. Schlussendlich reichte es
dennoch zum knappen Sieg in zwei
Sätzen. Arsenio Rodriguez startete fu-
rios mit einem 21:5-Satzgewinn ins
Spiel und dominierte das Geschehen
auch nach dem Seitenwechsel fast
nach Belieben. Sven Schürch spielte
sehr konzentriert und dynamisch und
spielte einen klaren zwei Satz-Sieg he-
raus. Stefan Leuenberger gelang der
Start in die Begegnung gut. Zu viele
unerzwungene Fehler und fehlendes

Wettkampfglück führten jedoch zur
Niederlage.

Kleine abstimmungsprobleme
Im Mixed Doppel führten Abstim-
mungsprobleme zwischen Ramona
Schürch und Stefan Leuenberger zum
Satzverlust. Im zweiten Durchgang
funktionierte das Spiel bedeutend bes-
ser. Knappe Niederlage in zwei Sät-
zen. Eine sehr gute Leistung zeigten
Ramona und Rebecca Schürch im ers-
ten Satz des Damen Doppels. Nach
dem Seitenwechsel schlichen sich ei-
nige Fehler ein, was die Damen aus
Zollikofen beflügelte. Am Schluss
reichte es jedoch knapp mit 22:20 für
den Zwei-Satz-Sieg.

Im Herren Doppel war ein ausge-
glichenes und variantenreiches Spiel
zu sehen. Kein Duo konnte sich ent-
scheidend absetzen. Sven Schürch
und Arsenio Rodriguez gewannen
schliesslich mit 22:20 und 21:15.

Der BCHB sicherte sich damit ei-
nen deutlichen 5:2 Sieg mit 10:4 Sät-
zen. In der Tabelle liegt der BCHB
nach wie vor auf dem 4. Zwischen-
rang. res von baLLmoos

langenthal | italica-cup, spaghettiessen und eine grosszügige spende

bemerkenswerte solidarität gelebt
Am vergangenen Wochenende gin-
gen im Sportzentrum Hard die Spiele
um den etablierten Italica-Cup über
die Bühne. Insgesamt 48 Fussball-
Teams kämpften dabei an zwei Tagen
um Tore und Punkte, während der or-
ganisierende Verein in der Zivil-
schutzanlage gleichzeitig ein Spa-
ghetti-Essen zu einem guten Zweck
durchführte, bei dem ein Teil der
Einnahmen an die Erdbebenopfer
von Amatrice ging.

Freundschaftliche beziehungen
«Die AS Italica hat ein grosses Herz»,
betonte Vereinspräsident Roberto De
Bastiani und erinnerte daran, dass die
Vereinsmitglieder unmittelbar nach
dem schlimmen Erdbeben im August
eine schweizweite Spendenaktion
durchgeführt und die gesammelten
Waren und einen Geldbetrag direkt
nach Amatrice gebracht hätten. So sei
der Kontakt zur Familie Giovannelli
entstanden, die in wenigen Sekunden
ihr Haus und ihre Schreinerei verlo-
ren habe. Momentan lebe die Familie
in Aquila und habe nur ein Ziel: Die
Rückkehr nach Amatrice. Zwischen
der Familie Giovannelli und den Itali-
ca-Mitgliedern habe sich in der Zwi-
schenzeit eine tragende Freundschaft
entwickelt. So hätten Mama Patrizia
und Sohn Riccardo darauf bestanden,

eigens für den Italica-Cup nach Lan-
genthal zu kommen, um in der Küche
mitzuhelfen und die berühmten «Spa-
ghetti all’Amatriciana» zu kochen.

Ganz nach dem Motto der AS Itali-
ca – uno per tutti, tutti per uno (einer
für alle, alle für einen) – ging der Er-
trag aus der Festwirtschaft nach Ab-
zug der Unkosten wiederum nach
Amatrice.

eine grosszügige spende aus murgenthal
Ein ebenso grosses Herz wie die Itali-

ca-Familie zeigte am Samstag auch
der Italienische Elternverein Mur-
genthal, der sich im vergangenen Jahr
mangels Nachwuchs aufgelöst hatte.
Die «Genitori» übergaben nämlich
der Familie Giovannelli 4000 Franken
aus dem verbliebenen Vereinsvermö-
gen.

Seitens der Stadt Langenthal über-
brachte Gemeinderätin Helena Mor-
genthaler die besten Grüsse und dank-
te der AS Italica für ihr grossartiges
Engagement. thomas Fürst
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5:2 Sieg für Ramona Schürch, Arsenio Rodriguez, Stefan Leuenberger, Sven
Schürch, Rebecca Schürch. zvg

Das OK «Bernisch-Kantonaler Nachwuchsschwingertag 2017» rund um den
OK-Präsidenten David Burkhalter (2. v.l.). Es fehlt: Rolf Rohrbach. foto zvg

Sven Schürch siegte am Winti Cup in
der Stärkeklasse 4.

Rebecca Schürch klassierte sich in
der zweiten Stärkeklasse im guten
siebten Rang. fotos zvg

Die Langenthalerin Carole Howald
wechselt ins Team der Curling-Welt-
meisterinnen von Binia Feltscher (CC
Flims). archiv / felix gerBer

Patrizia und Riccardo Giovanelli waren in der Küche voll
im Element. fotos thomas fürst

Maria Mathis vom Elternverein Murgenthal überbrachte den sichtlich beweg-
ten Riccardo und Patrizia Giovannelli (sitzend) eine grosszügige Spende. Links
Roberto De Bastiani, Präsident der AS Italica Langenthal.

Gemeinderätin Helena Morgenthaler überbrachte die
besten Wünsche der Stadtregierung.


